
 
Jeder sieht zuerst nur seinen Bereich.  
Jeder möchte so viele Vorteile wie möglich, und diese, mit einer allergrößten  
Sicherheit. Niemand bekommt gerne etwas abgenommen, denn das Ziel ist immer 
mehr zu haben. Mehr Macht, mehr Geld, mehr Wissen, mehr…! 
Das hört sich nach Spielregeln an. Ich wage zu behaupten, dass sind die Spielregeln 
unserer Zeit. Warum auch nicht? Bewiesen hat sich, dass die Spieltechnik immer 
härter werden muss, sonst läuft das Spiel nicht mehr. 
Das erschafft die Gier und nicht zuletzt auch die Angst vor Verlust. Wir sind davon 
überzeugt, dass es nicht genug von all dem gibt, was wir denken, haben zu müssen. 
Also werden nicht nur die Ellenbogen eingesetzt, nein wir legen zerstörerische 
Verhaltensweisen an den Tag. 
Werfen wir einen Blick aufs Ganze, können wir eine globale steigende Unruhe 
feststellen. Medienmeldungen lassen uns dies und jenes wissen. Was nun der 
Wahrheit entspricht, können wir nur ahnen oder wir haben es schon gänzlich 
aufgegeben Informationen zu filtern. 
 
Die Erde ist irgendwie klein geworden, ferne Länder sind spürbar nah. 
Kriege und Unruhen sind allgegenwärtig, es geht immer um Macht, Geld und Wissen. 
 
Betrachten wir das Alles mit etwas Abstand, können wir zu der Feststellung kommen, 
dass es sich wirklich nur um ein Spiel handelt. Die Spielregeln sind von uns 
Menschen gemacht. Da ist keiner dem wir das in die Schuhe schieben könnten. Das 
ist natürlich ärgerlich, denn wir machen das so gern, die Probleme bei Anderen 
suchen, oder sie ganz einfach „weiterleiten“. 
 
Wir können jammern und schimpfen solange wir wollen, aber wir können auch damit 
aufhören und hinsehen wie es um uns steht. 
Die vielen Illusionen, von denen wir uns verabschieden können, sind zahlreich. 
Die Entscheidung liegt nun bei einem jeden von uns: Spielen wir nach dem alten 
Muster oder überlegen wir uns ein neues Spielverhalten? 
Wir Menschen haben auch eine kreative Macht, wenn sie mit Fairness und Mitgefühl 
zum Einsatz kommt, haben wir die Möglichkeit ein gerechteres Spiel zu kreieren. 
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